
und

"Hütet euch vor geheimen. Gefellschafte«." ?Waschiugion.

Allentaun, V«. gedruckt und herausgegeben von Nenbcn Gntb nnd (50., in der Hamilton Straße,einige Thüren unterhalb Hagenbuch's Wirthshaus
Jahrgang 17.) Mittwoch, den 29sten Mai, 1844. Mo. 1

Bedingungen.
Diese Zeitung wird jeden Mittwoch auf

einem großen Snper-Royal Bogen, mit ganz
neuen Schriften, herausgegeben.

Der Snbscriptions Preis ist e i n T h a-
lerdes Jahrs, in V o r a » s b e z a h l u n g.
Im Fall dies nicht geschieht, so werden ein
Thaler und fünf und zwanzig Cents ange-
rechnet.

Kein Sttbfcribent wird für weniger als L
Monate angenommen, und keiner kann die
Zeitung aufgeben, bis alle Nnckstäude darauf
abbezahlt sind.

Bekanntmachungen, welche ein Viereck aus-
n,acr»tn, werden dreimal für eine» Tbaler ein-
gerückt, nnd für jede fernere Einrückung fünf
und zwanzig Cents. Größere nach Ver-
hältniß.

Diejenige welche die Zeitung mit der Post
oder dem Postreiter erhalten, müssen selbst
dafür bezahlen.

Alle Briefe an die Herausgeber müssen
postsrei eingesandt werden, sonst werden
sie nicht aufgenommen.

Appiel Nachrichten
Nachricht wird hierdurch gegebe», daß die

Caunty-Appiels, durch die Commißioner < des
Cannties, an den biernach bestimmten Tagen
nnd Orte», für die Verschiedene Taunschip«!!
und der Stadt Alleutaun wie folgt gehalten
werden sollen:

In Salzburg am Mittwoch den 2i). Mai,
am Hanse von John ?lost.

In Ober - Sancoua am Donnerstag den
Zysten Mai, am Hause von I. K. Weidner.

In Ober - Milford am Freitag den 31sten
Mai, am Hanfe von Henry Dillinger.

In Nieder - Macungie am Samstag den
Isten Juni, am Hanfe von John Maddern in
Millerstann.

In Ober-Macungie am Montag den 3ten
Juni, am Hanse von Nathan Weiler.

In Lowbill am Dienstag den 4ten Juni,
am Häuft von Nathan Bnchman.

In Weißcnbnrg am Mittwoch den 5. Inni,
am Hanse von Felir Dornbläßer.

In Ly»n am Donnerstag den t-ten Juni,
am .Hause von John Sciberling.

In .Heidelberg am Freitag den 7»en Juni,
am Hanse vo» Peter Miller in Sägersville.

In Nord-Wheithall am Samstag den Bte»
Juni, am Hanse von Charles Stapp.

In Süd - Wbeithall am Montag den 10.
Inni, am Hanse von Jonas Ringer.

Alle Personen also, welche ihr Eigenthum >
zn hoch geschätzt glanben,oder anf andere Art
rtivas zu verändern haben, belieben sich da-
selbst einzufinden ; indem wenn dies nicht ge-
schieht, die Asscssemciits als richtig angenom-
men werden.

U7?" Die Assessors der verschiedenen Di-
strikten haben sich, an den für ihre Tauiischips
bestimmten Tagen ebenfalls in der Commißi-
Äers Amtsstube einzufinden.

Zu derselben Zeit und an den nämlichen
Plätzen werde» die Commißioners Vorschläge
Annehmen für die Einsammlung der Caun-
ty- und Staats-Taren, zufolge der Verfügun-
gen eines in der letzte» Gcsel.gebniig passir-
ten Gesetzes. Die Vorschläge müßen in je-
dem Fall vor 10 Uhr Morgens eingegeben
werden und mit guter Sicherheit versehen
sein.

Iohu?)ost,
Daniel Stahler,
Peter Nomig.

Caunt y C o m m i ß i o » ers.
Mai 15. nq3m

Auditors Anzeige.
In dem Waisengencht von Lecha Co.

In der Sache der Rechnung vo» Salo-
mon Hansman, Administrator von der Hin-
terlassenschaft der verstorbenen Cathar i-
na Geh r y, letzthin von Ober-Macungie
Taanschip.

Und nun, Mai 3,1844, ernannte die Court
David Schall, Salomon Knter nnd Peter
Krammes als Auditors, um obige Rechnung
durchzusehen und wenn nöthig »berznsetteln.
eine gesetzmäßige Vertbeilnng zu machen und
dem nächsten festgesetzten Waisengencht da-
rüber zu berichten.

Ans den Urkunden
Bezengls

W. W. Selfridge, Schr.
Die obenbenamte» Auditors versammeln

sich zu dem Endzweck ihrer Bestimmung, am
Freitag den 31str» Mai, nm 10 Übr Vor.
mittags, an« Hanse von Jacob Fischer, in
Trerlerstaun, wann und woselbst sich alle in-
teressirte Personen einfinden können.

Mai 15. -3m

Sommer-Hutc.
Alle Sorten Stroh- nnd andere Sommer-

Hüte für Mannspersonen, mit 3 Fnß, nnd
dann auch wieder etwas kleinern Ränfen,
sind soeben erhalten worden und zu verkau-
fen bei

Michael Uhler.
Mai l, ng3>»

Feuer! Feuer! Feuer!
M uchau s d e

m^^g!
»vohlfeilem Baargeld !

Gebet sogleich mit, ich kann nicht warten
ich bin fest entschloßcn z» kaufen !

Für Bargains rufet an ans Uhler's !

Das Publikum von Allciitaiin und Unige-
gend ist achtungsvoll eingeladen, eine sehr «
schöne und große Auswahl Frühjahrs -Gü- j

! ter, welche soeben er!,alten wurden
Zln dem Neu-Nork Stohr,

frükerhi» bewobnt von Charles ?l. Ruhe in
der Hamilton Straße der Stadt Allentaun,
zwischen der "Lecha Patriot" Druckerei und!
Herrn Neubard's Eisenwaaren Stohr, in
Angenschein zu nehmen. Dieselbe besteht un-
ter andern aus folgenden Waaren:

Trockene Waaren-als:
Crape deLain, Monslin de Lain, und andere
Ladies Cravats, verschiedene andere Sorten
Schawls; Mohair, Grecion ». andere Mitts,
und Hosiery Handschuhe; Mousli» de Lains
von 12i bis 50 Cents?Prints von 3 bis I2j
Cents?Muslin von 3 bis 10 Cents-blaue
Drilling von 8 bis 125.?Ferner

Feines Tuch,
von allen Farben, von 75 Cents bis zu SS.?

Grozereien,
von einer vorzüglichen ..

.
.

s«r Familien Ge-

von zu » Cents Hu» - Zucker zu 12i?
Caffee von 4 bis 12! Molaßes von lijzn
10 Cents?Honig Syrnp zu 12!?Chokola-

de, Stärke und alle Arten frische Speicks.?
Also ein allgemeines Assortement Crockery,
zn Pbiladelphier Preisen. Ebenfalls: ein
guter Vorrath von
Spicgelpapier i

zu 12i Cents.

Gleichfalls:
Bonnets auf die Mode für 1844,

Florence-,Braid-n.Stroh-
p Bonners für Ladies und

Mißes, Ribbons u s. w.
obigen Waaren

werde» ein wenig wohlfei-
ler verkauft, als au irgend

einem andern Stobr, die die nämlichen Güter
verkaufen. Wir betreiben Geschäfte für
Glorie und nicht um Geld zu machen; und
daher werden wir uns nicht nnterverkaufcn
laßen.

Nichts wird gerechnet um die Waaren zu
zeigen, weil sie wohlfeil sind, findet Euch mir
ein und besehet dieselben.

Der Stohr ist wo sich die lange Reihe von
ausgespannter Bedeckung be-
findet ; dies ist der Ort wo man die wohlfei-
len Waaren kauft.

Michael Uhler.
N, B.?Wir werden am Ende dieser Wo-

che einen großen Vorrath von trockenen Waa-
ren, Grozereien, n. J.w, erhalten, welchen
wir an Reuyork Preisen verkaufen werden.

Arten Landesproduckte, wofür der
höchste Marktpreis erlaubt wird, werden im
Austausch für Waaren angenommen.

M«i 8, nqbv

Auditors Anzeige.
In dem Waisengericht von Lecha Co.

In der Sache der Rechnung von John
Schmeier, Henry Schmeier und John Mobr,
Administrators von der Hinterlassenschaft des
verstorbenen Jacob Schmeier, letzthin von

! Nieder-Macnngie Tannschip, Lecha Caunty.
Und nun, Mai 3, >844, ernannte die Conrt

David Schall, Salomon Foqel und James
Weiler als Auditoren, nm besagte Rechnung
zu durchsehen und überzusetteln, eine gesetz-
mäßige Vertbeilnng zn machen, «ud dem näch-
sten festgesetzten Waisengericht darüber zu
berichte».

Aus de» Urkunden,
ZAAM Bezeugt«,

W. W. Selfridge, Cchr.
Lbeuleuamte Auditors werden sich am

Freitag den 3lste» Mai, um 10 Ukr Vor-
mittags, am Hause von Gideon Hob« r,
in Trerlerstau», versammeln, wann und wo-

> selbst sich alle interessirte Personen einfinden
können, wenn sie es für schicklich halten.

! Mails. nqgm

Schreibpapier
> ist wohlfeil in dieser Druckerei zu verkaufen.

(sine Akte,
die Art und Weise Tar - Collektoren

anzustellen, in Lecha Co. abändernd.
Nachstehende Bill paßirte beide Zweige NN'

serer letzten Gesetzgebung und ist leinznfolge
zum Gesetz gewolde» :

Abschnitt I.?Sei eS verfügt durch
de» Senat und das Haus der Reprrsentan-
ten des Staats Pcn»sylvanien, in General
Assembl» versammelt uud es ist hierdurch
verordnet durch die Authorität derselben: ?

Daß es gesetzlich fnr die Commißioners des
Cannty Lecha fein soll und mag, an oder vor
de». Tage deS AppielS für gegenwärtiges
Jahr, und jedes darauffolgende Jahr, als
Collektoren ter Staats- und Caunty-Taren

> für die verschiedene» Wards, Tamischips, ».

Distrikte des besagte» Caunties, irgend eine
ehrbare Person für jeden Distrikt zu ernennen,
welche ihre Einwilligung gibt oder willig ist,
solche Collektionen zn übernehmen, und solche
andere Pflichten zu erfülle», welche mit dem
Amte eines Collekiors »erblinden sind, an ir-
gend einem Preis oder per Centnm, nicht 5
per Centnm auf de» Gesannbelanf der durch
ihn collckiirten Taren in dem Ward, Taun-
schip aber Distrikt in welchem er wohnhaft
ist, übersteigend; und die besagte Caunty-
Commißioners sollen bei der endlichen Ab-
schlitßiiiig der Dnpticat-Nrchiiiiug eines jeden
Collekiors, ihm in besagter Rechnung als vol-
le Vergütung für seine Dienste, nur de» fest-gesetzten Preis, für welche» er einwilligte die
Collcktio» zn »»ternehincn, erlauben, und der
Unterschied zwischen dem festgesetzten Preis,
für welchen der Collektor einwilligte die Col-
lektiou zu machen, und 5 per Ccntnm, soll,
wenn irgend einer sein sollte, sogleich von be-
sagten Commißioiiers an die Direktoren ober
Aufseher der Arme» von solchem Ward, Di-
strikt oder Taunschip überbezahlt werde», um
von ihnen für die Unterhaltung der Armen
des nämlichen Wards, Taunschips oder Di-
strikts verwendet zn werden, mit dem Vorbe-
ding : Daß ehe solche Contrakte für daS Col-
lektiren wie vorbesagt anSgegeixn werden,
sollen die besagte Caunty CommjßjonerS zum
Wenigsten 3 Wochen öffentliche Nachricht in
wenigstens einer Zeitung, welche in besagtem
Caunty gedruckt wird, oder durch geschriebene
oder gedruckte Anschlage - Zettel, welche an
nicht wenigkr als drei öffentlichen Plätzen an-
geschlagen werden sollen, geben, daß sie Vor-
schläge bis zehn Uhr an einem darin festge-
setzten Tage annehmen werden, für das Col-
iektiren der Staats- und Caunty-Taren wie
vorbefagt, welche Vorschläge überschriebe«
werden sollen : "Vorschläge für das Collekti-
ren der Staats- nnd Caunty Taren" in
dem gemeinten Ward, Distrikt oder Taiin-
fchip, und sollen an die Cannty Commißio-
ners addreßirt werden; Und »m 10 Uhr an
dem in der öffentlichen Nachricht festgesetzten
Tage, sollen die Caunty - Commißioners be-
ginnen die Vorschläge zu öffne», und alle auf
diese Art erhaltene Vorschläge bekannt ma-
chen, nnd die Person welche vorschlägt oder
einwilligt die Colleklione» an dem niedersten
per Centum, nicht 5 per Centum wie vorbe-
sagt übersteigend, zu übernehmen, soll, wen»
dieselbe in einem guleu Ruf steht, und wenn
dir darin benamte oder nachher erlangte Si-
cherheit von den Comißioners als hinreichend
betrachtet wird, als Collektor fnr de» Ward,
Taunschip oder Distrikt, wofür er seine Vor-
schläge eingereicht hat, für das nächst eintre-
tende Jahr ernannt werden. Und wenn die
auf diese Art u. Weise ernannte Person nicht
innerhalb 5 Tagen in Banden, mit zulängli-
cher Sicherheit sür die getreue Ausübung sei-
ner Pflichten als Collektor einwilligt, so soll
eö die Pflicht der besagte» Commißioners
sein, sogleich den nächst Zöcnigstbietenden,
nichtö perCentum wie vorbesagt übersteigend,
welcher in gehörige Banden, mit hinlängli-
cher Sicherheit wie vorbesagt einwilligen soll,
ernennen.

Abschnit t2.?Die besagte Collektoren,
anf diese Art ernannt, solle» i» alle» Hinsich-
ic» verantwortlich gehalten werden, für dir
getreue Ausübung der Pflichten, gleichwie an-
dere Collektoren gegenwärtig verantwortlich
sind?und alle Akten oder Theilen vo» Akte»,
hinweisend auf die Ernennung vo» Collekto-
ren, sollen, und dieselbe sind hierdurch, in so
weit Lecha Caunty mitringeschloßcn ist, wie-
derrusen.

Ans Verordnung der Commißioners für
Lecha Caunty.

John Post, )

Daniel Stnhler, > Com'ers.
Peter Nomig. )

Mai 22, 1844. nq3m

Achtung!
Union Guarden!

, 1 Ihr habt Ench znr Parade zu ver-
A sammeln, auf Samstags den 8. Ju-

ni, um 1 Uhr Nachmittags, am Gast-
AZa Hause von lobn D o r n e y, in
»?» Süd-Wheithall Tannschip.?Pünkt-

l7 liche Beiwohining wird erwartet.
Diejenigen die zn Certificate» be-

rechtigt sind, können dieselbe an obi-
gem Tage erhalten ; Und diejenigen die noch
! Strafe schulden, sind ernstlich ersucht dieselbe
zwischen »u» und dem oben festgesetzten Tag
abzubezahlen. AufBefehl des Capitäns.

Gideon Gttth, O.
Mai 22. NqAn

James Pettit

in der
! Stattet feine» Kunden und dem Publikum

überhaupt seinen Dank ab, für die liberale
Unterstützung die er genossen hat, und benach-
richtiget dieselben zugleich, daß er ein vollstän-
diges Assortiment

Ceder- W a a r e n
anf Hand hat, an feinem Schap, in der Ha-
milton Straße, Nenhard'S Eisen - Stohr'ge-
genüber, und beim Mroßen und Kleinen an
Philadelphiaer Preißen absetzt. Sein Vor-
rath besteht auS :

Bauch - Zuber, Fleischender, Kraut-
stander, Bntter-Fasser, Waschzuber

> mit hölzernen uud eisernen Reifen.
Eimer von alle« Größen und Sor
ten, Büschels uud halbe Büschels
Pecks und halbe Pecks, angestriche-
ne Znber und Eimer, Wisch-Ma-
schinen, u. s. w.

Er verfertigt auch Bade-Züber auf Bkstel-
liing und andere Job-Arbeit auf die kürzesteAnzeige ; so wird auch Flick-Arbe,, von ihm
unter billigen Bedingungen verrichtet,

l Februar 28,

Wohlfeile Mühlsteine.

Der Unterzeichnete benachrkltigetseine
Freunde und das Publikum im Allgemeinen
ehrerbietigst, daß er seine

M »i h l st e i u - F a b v i k,
in der James Straße, der Stadt Allem,in»,
unterhalb Hagenblich's Gasthanse, noch im-
mer sortbetreibt; allwo er anf Hand hat und
zum Verkauf anbietet, von den besten verfer-tigten Mühlsteinen und so wohlfeil als sie
sonstwo gemacht werde» können. Auch ist er
jederzeit bereit Mühlsteine auf Bestellungen
in kurzer Zeit zu machen. Hr. Boller arbei-
tete einige Jahren in diesem Geschäft in Phi-
ladelphia, wodurch er sich viele Kenntnisse
erworben hat, und da er täglich in seiner
Werkstätte zugegen ist, so schmeichelt er sich
im Stande zu sein, alle diejenige» zur Zufrie-
denheit bedienen z» können, welche ihn mit
ihren Aufträgen beehren werden.

Casper Böller.
Allentaun, Anglist 30, nq?ll

Em Pferde Mmtl.
! Am Montag den 3ten Juni soll am Ha.isevon John Hcudricks, in Kiefersville, Berks
Caunty ein

Pferde-Markt
Ä werden, wo-

selbst Pferde von jeder
Art zu finden ftin wer-

lv !» W ' Knpptl vom
Grade, Lahme

und Blinde, mit nnd obne Brillen, und sol-
che die so gut auf drei als auf vier Füßen lau-
fen können.

Auch können Liebhaber von schönen und gu-
ten Pferden, eine vortreffliche Auswahl fin-
den.

Mai 8. nq3m

Dr. Henry Fischet.

Dr. Fifchel benachrichtiget die Einwohner
von Allenta»» nnd der Umgegend, daß er so-
eben von der City Waschingro» mrückgekehrt
ist, und seine Dienste nun wieder als Zahn-
arzt anbietet. Seine Amtsstube ist gegenüber
de», Gasthause des John Groß.

März 20, nqbv

Beutel - Tuch.
Die Unterzeichneten haben znin Ve>rk<:',is

ein allgemeines Assortement Beutel» Tnch.
an ihrem Stohr bei der Allenz,,, Brücke.
Sie wünschen insbesondere »>« Aufmerksam-
keit auf No. 8 und 9 Al'.« und Neu-Änchor zu
lenken ; alles sie an ganz niedrigen
Preisen verlang,, .verde».

Sager und Keck.>'Ap;',lB4.
. nq3M

Stmnburn s
Kranter - Ertrart - Pillcn,

welche einzig und allein von Ertracten der
schätzbarsten vollständig pnrgirenden Wurzeln
nnd Pflanzen, die in dem Pflanzenreich ge-
funden werden können, verfertigt sind.

Diese Medizin sichert sich schnell die Glinst
des Publikums, und hat sich überall wo die-
selbe gebraucht wurde Begünstigung und Zu-
traue» erworben. Da deren Zusammensetz-
ung gänzlich auS Enraclen besteht, so macht
dies dieselbe nicht nnr allein zu einer der si-
chersten nnd meist wirksamsten Medizinen,
sondern zugleich taiiglich für alle Constitutio-
nen zur Ausrottung der Krankbeilen des Kör-
pers, des Blnts, der Eingeweide, und alle
andere Beschwerden welche daraus entstehen
und überhaupt daS menschliche System befal-
len.

Zeugniße von Euren.
Certificate» von wundervollen Wirkungen

der Kräutcr-Ertract-Pillen nnd von den vie-
len Cnren die sie bewirkt habe», können bei
den verschiedenen Agenten eingesehen werde».
Wir fngen hier eines derselben bei, welches
anf Geradewobl vo» mehr als einem Tau-
fend hervor genommen wurde.

Albany, Inn, Sy, !84l!.
Herren Stainbnrn nnd Clickener?Meine

Herren: Ich hatte mich schon verschiedene
Male entschlossen an Sie, in Bezug auf Ihre
schätzbaren Pillen, zn schreiben, aber noth,
wendige Geschäfte babe» mich jedesmal bis-
her davon abgehalten. Die Ertract Pillen
werden all hier sebr hoch geschätzt, nnd man
beginnt dieselbe allgemein zn gebrauchen.
Ich habe dieselbe selbst für de» letzten Monat
gegen Rhenmatism gebraucht, und kann zn-
vrrsichtlich bcbauptrn, daß dieselbe mich gänz-
lich cnrirt haben. Verschiedene Personen von
meiner Bekanntschaft sind deßbalb sehr zu
Gunsten dieser Pillen eingenommen, u. wün-
schen daß ich die Agentschaft für diese Abthei-
lung der Stadt annehmen möchte, damit die-
selbe, »venu verlangt, bei der Hand sein wür-
den. Wollen Sie die Güte haben, mich zu
benachrichtigen, eb Sie einen Agent im nörd
liehen Theil von Albaiiy babeii. Meine
Wohnung ist No. 75 Saratoga Straße, und
wenn Sie es für gut achte» mich zu einem
Agent zu ernennen, so könne» Sie mir die
Pillen mit dem nächsten Boot zusenden. Der
Ihrige :c.

James E. Waid.

Liste der Agenten in Lecha Caunm.
Folgendes ist eine Liste der bevollmächtige

ten Agenten fürLecha Caniity :

James W. Wilson, Allentaun,
I und P. Groß, Rord-Wkeithali»
C, und W. Hirtel, Süd-Wheitkall,
Boyer und Woodring, Nord-Wheithalk,
Aaron Eisenbard, Siegersville,
Stephen Balliet, Nord-Wheithall,
Owe» Kern, Kern's Mühlen,
E. und S. Steckel, Nord-WheithaV,
Dnrs Rudy, Heidelberg,
G- und W. Peter, Nord-Wheith.ill,
Reuden Säger, Schlät Damm,
John Treichler, Heidelberg,
Nathan German, Germansville,
Samuel Camp, Neu-Tripoli,
Jonas Haas, Lynnville,
Joshua Selberting, Pleafant Ridge.

November 22, nqlJ

N a ch r i ch t
wird hiermit gegeben daß der Unterzeichnete
als Administrator von der Hinterlassenschaft
des verstorbenen Ferdinand Follweiler, letzt-
hin von Lynn Taunfchip, Lecha Caunty, an-
gestellt worden ist. Alle diejenige», welche
»och an besagte Hinterlassenschaft schuldig
sind, werden ernstlich anfgesordert, innerhalb
3 Monaten bei dem Unterschriebene» anzu-
rufen und Richtigkeit zu machen und Sol-
che, die noch rechtmäßige Ansprüche baben,
werden ebenfalls anfgefordert, innerhalb be-
sagter Zeit ihre Rechnungen wohlbestätigt
einzuhändigen, an

Daniel F. Follweiler.
Mai l. . nq6m

Wöllkam«.
Der Unterzeichnete macht seinen Freunden

und dem Publikum überhaupt bekannt, daß
er die Wollkart - Geschäfte, in Nord-Wkeit-
ball Taunschip, Lecha Caunty, nahebei Koh»
lcr's Mühle, zu betreiben gesonnen ist ; wo-
zu er sich zwei von den berühmten Richard B.
Templin's, von Gasten ve,fertigten Zopf- n.'
Kart-Maschinen angeschafft bat. Diese Ma-
schinen sind die vornehmsten welche gemacht
werden ; und da er eine gute erfahrene Per-son angestellt hat, erwartet er den Zuspruch
des Publikums.

Peter Kern.
April 24, ngtim

Ein Küfer Geselle.
Ein Küfer - Geselle, der sein Geschäft gut

versteht, kann auf eine lange Zeit Arbeit und

guten Lobn rechnen, wen» er sich sogleich bei
dem Unterzeichneten, in Nieder - M-eun.,'«
Taunschip, Lecha Caunty, unser» Wesco'S
Gasthausc meldet.

John Stephen.
Mai 8. nq2ni


